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Protokoll des Verbandstages des Landesschwimmverbandes 
Niedersachsen e.V. am 11. Juni 2005 in Delmenhorst im Hotel zur 
Riede, Annenheider Allee 129 
 
Top 1  Begrüßung und Eröffnung des Verbandstages, 
  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 
Der Präsident, Götz-Gero Moeller eröffnet den 5. Verbandstag des LSN um 11.00 
Uhr. Er begrüßt die Delegierten der Vereine, Kreise und Bezirke sowie die Gäste aus 
Politik und Sport: 
 

• den Oberbürgermeister der Stadt Delmenhorst, Herrn Karsten Schwedtmann 
• den Vizepräsidenten – Recht – vom DSV, Herrn Herbert Peters 
• den Vizepräsidenten für Sportstätten und Umwelt vom LSB, Herrn Rudolf 

Eckhoff 
• den 1. Vorsitzenden des ausrichtenden Vereins, Delmenhorster SV,  Herrn 

Jörg Behrens 
 
Des Weiteren begrüßt er verdiente ehemalige, ehrenamtlich tätige Funktionäre des 
Niedersächsischen Schwimmsports: Rolf Schadenberg, Wilhelm Könnemann, 
Wolfgang Kasten und Arthur Barth. 
Helmut Knocke wird als Ehrenmitglied des LSN begrüßt, der wie auf den 
Verbandstagen der vergangenen Jahre, auch diesmal die Ehrengäste betreut. Die 
derzeitigen Landestrainer Frank Lamodke und Reiner Tylinski werden ebenfalls auf 
das Herzlichste begrüßt. 
 
G.G. Moeller stellt fest, dass die Einladung zum Verbandstag ordnungsgemäß und 
fristgerecht erfolgte. Er merkt an, das redaktionell in der abgedruckten 
Tagesordnung, die Feststellung der Tagesordnung fehlt, dieses aber nachträglich 
erfolgt.  
 
Der Präsident schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 13 u. 14 
zusammenzufassen, da die unter Top 14 eingegangenen Anträge 
Satzungsänderungen beinhalten.  Dies wird ohne Einwände angenommen. 
 
Es folgt eine Gedenkminute für die im zurückliegenden Zeitraum verstorbenen 
Schwimmkameraden und –kameradinnen, stellvertretend für alle Verstorbenen 
werden genannt: 
 

• Hannes Luscher und  
• Georg Beckmann 



 
Top 2  Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers und 

einer Versammlungsleiterin/Versammlungsleiter 
 
Nach dem Vorschlag des Präsidiums werden en bloc einstimmig Ute Köbe und 
Sylvia Hellwig als Protokollführerinnen sowie Holger Timmermann als 
Versammlungsleiter und Christian Bendel als Beisitzer gewählt. 
 
Der Präsident informiert die Delegierten, dass die Wortbeiträge während des 
Verbandstages per Tonaufzeichnung mitgeschnitten werden, jeder aber das Recht 
habe, die Aufzeichnung seines eigenen Diskussionsbeitrages zu unterbinden.  
 
 
Top 3  Genehmigung des Protokolls vom Verbandstag 2003  
                   in Emden 
 
Das Protokoll vom Verbandstag 2003 in Emden wird ohne Einwände genehmigt. 
 
 
Top 4  Wahl der Mandatsprüfungskommission 
 
Die von den Bezirken für die Mandatsprüfungskommission vorgeschlagenen 
Vertreter Egon Bröseke, Jens Frühauf, Ingo Becker und Gisela Günther werden en 
bloc 
einstimmig gewählt. 
 
 
Top 5  Grußworte der Gäste 
 
Oberbürgermeister Karsten Schwedtmann heißt die Gäste seitens der Stadt 
Delmenhorst willkommen und wünscht der Veranstaltung einen guten Verlauf mit 
angeregten Diskussionen sowie mit guten und richtungsweisenden Beschlüssen.  
 
Rudolf Eckhoff, Vizepräsident des Landessportbundes, begrüßt die Anwesenden 
auch im Namen des Präsidenten des Landessportbundes Prof.Dr. Wolf-Rüdiger 
Umbach. 
Er wünscht den Anwesenden, das der erfolgreiche Weg der Verbandsentwicklung 
weitergegangen wird und bietet die Unterstützung des Landessportbundes an. 
 
Jörg Behrens,  1. Vorsitzender des Delmenhorster SV, begrüßt die Anwesenden auf 
das Herzlichste und stellt ihnen gleichzeitig die Vereinsarbeit im Delmenhorster 
Schwimmverein vor, der auf eine 100-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken kann. 
Er stellt heraus, dass die ehrenamtliche Mitarbeit das Fundament des Vereins ist, 
gerade im Hinblick in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Leider hat auch der 
Delmenhorster SV für den Erhalt ihrer Sportstätte zu kämpfen. Der Verein erhofft sich 
von der Politik die entsprechende Unterstützung. 
 
Herbert Peters, Vizepräsident des DSV, begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und 
bittet gleichzeitig aufgrund der Tagesordnungspunkte um sachliche Diskussionen. In 
seinen umfangreichen Ausführungen geht er insbesondere auf die neue 



Wettkampfordnung ein und stellt auch die Notwendigkeit und Vorteile eines 
hauptamtlichen Verbandsgeschäftsführers heraus. 
Götz-Gero Moeller bedankt sich bei den Gästen für die erbrachten Grußworte. An 
den Vizepräsidenten des LSB, Rudolf Eckhoff, gerichtet teilt er mit, dass der LSN 
zukünftig alles Erdenkliche tun wird, um auch weiterhin erfolgreich sein zu können. 
Auch wenn man in der Vergangenheit nicht immer einer Meinung war, habe man nie 
die gemeinsamen Zielstellungen aus den Augen verloren, was auch zukünftig nicht 
erfolgen wird.  
 
Mit Blick auf die finanziellen Entwicklungen der Kommunen dankt er dem 
Oberbürgermeister, Karsten Schwedtmann, für das erteilte Bekenntnis zum 
Schwimmsport, welches durch ein neues Schwimmbad mit der eingeräumten 
Möglichkeit des Sportschwimmens verdeutlicht wird.  
G. G. Moeller bittet alle Ebenen um frühzeitige gemeinsame Zusammenarbeit im 
Hinblick auf die Bäderproblematik in unserem Land. Nur gemeinsam könne man 
diese Situationen einigermaßen erträglich bewältigen. 
 
An den Vizepräsidenten des DSV, Herbert Peters, gerichtet dankt er ihm für die 
Ausführungen hinsichtlich des fehlenden Geschäftsführers und zur 
Wettkampfpassthematik. Auch der DSV kann sich der Unterstützung des LSN sicher 
sein, wobei man auch hier nicht immer einer Meinung und Ansicht sein muss. 
Letztendlich werde der LSN für einen erfolgreichen DSV eintreten. 
 
 
Top 6  Ehrungen 
 
Der Präsident, Götz-Gero Moeller nimmt die Ehrungen vor. Er stellt fest, dass dieser 
Top vom Grundsatz her der Angenehmste auf einem Verbandstag sei. Das 
Präsidium ist hier in einer Situation, in der es sich für geleistete ehrenamtliche Arbeit 
bei ehrenamtlichen Mitgliedern nicht nur verbal, sondern auch mit einer 
Auszeichnung bedanken kann und hierdurch den ausgezeichneten Mitgliedern eine 
besondere Würdigung ihrer Arbeit zukommen lässt, die ihnen belegt, dass ihre 
Mühen entsprechende Beachtung und Anerkennung gefunden hat. 
 
Es werden mit der silbernen Ehrennadel geehrt: 
 
Wolfgang Reimer, SV Poseidon Bockenem 
Siegfried Stein, SC Neptun Osnabrück 
Gert Lindtke und  
Franz Englich, Blau-Weiß DJK Schinkel 
 
Gert Lindtke und Franz Englich sind leider nicht anwesend und werden in 
Abwesenheit geehrt. Ihnen werden die Urkunden und Ehrennadeln auf dem Postweg 
nachgeschickt. 
 
Mit der goldenen Ehrennadel werden geehrt: 
 
Dietmar Weritz, Sport-Club Hemmor 
Dieter Dannemann, Delmenhorster SV 
Gerd Domann, Turn- u. Sportverein v. 1897 Bad Rothenfelde 
Günter Kirchmann, Poseidon Bockenem 



 
Für das 100-jährige Vereinsjubiläum wird der Delmenhorster Schwimmverein mit 
der Ehrenplakette in Gold ausgezeichnet. 
 
 
Top 7      Berichte des Präsidiums mit anschließender Aussprache 
 
Bericht des Präsidenten 
Der Präsident Götz-Gero Moeller stellt den Anwesenden anhand einer Power-Point-
Präsentation  die Situation des LSN dar, siehe Anlage. 
 
Tjark Schroeder, Bezirk Weser-Ems, eröffnet die Aussprache und äußert sich 
positiv über die Einstellung der Landestrainer sowie die Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsstelle des LSN.   
Er bedauert diverse Rücktritte seit dem Verbandstag in Emden u.a. Klaus Ellrott, 
Michael Kropp etc. Weiter äußerst er sich kritisch über die unbürokratische Berufung 
des komm. Vizepräsidenten Finanzen Markus Wien. 
 
Holger Timmermann bittet nach diesem Beitrag, unter Beifall der Anwesenden, 
doch beim eigentlichen Thema zu bleiben und nicht abzuschweifen. 
 
Tjark Schroeder beendet nach einigen weiteren Anmerkungen seine Stellungnahme 
zum Bericht des Präsidenten. 
 
Bericht Finanzen 
Der komm. Vizepräsident Finanzen, Markus Wien, stellt ebenfalls anhand einer 
Power-Point-Präsentation die Finanzlage des LSN dar. Keine Wortmeldung 
 
Bericht Verwaltung 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Sport 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Jugend 
Keine Wortmeldung 
 
Es wird eine Mittagspause für 35 Minuten eingelegt! 
 
 
 
Top 8  Berichte der Fachausschussvorsitzenden mit anschlie-        

ßender Aussprache 
 
Bericht  Fachausschuss Schwimmen 
 
Michael Nölke, Kreisschwimmmverband Hannover, eröffnet die Aussprache gleich 
mit einer Frage und zwar in welcher Form Trainer übergreifend beim Schwimmen 
und Wasserball gleichermaßen, eingestellt werden oder zukünftig eingestellt werden.  
 



Wolfgang Kroker, Vizepräsident Sport, teilt dazu mit, dass durch die 
Kooperationsverträge mit dem LSB die Trainer finanziert werden und dadurch auch 
ein gewichtiges Mitspracherecht besteht. 
 
 
Bericht  Fachausschuss Wasserball 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht  Fachausschuss Synchronschwimmen 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Fachausschuss Wasserspringen 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Fachausschuss Breitensport 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Fachausschuss Jugend 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht Fachausschuss Ausbildung 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht des Bäderbeauftragten Wolfgang Hein 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht der Struktur- und Satzungskommission 
Keine Wortmeldung 
 
Bericht des Schiedsgerichtes 
Keine Wortmeldung 
 
 
Top 9  Bericht der Mandatsprüfungskommission 
 
Der Bericht der Mandatsprüfungskommission wird folgendermaßen vorgetragen: 
 
 Stimmberechtigt Anwesende Stimmen 
LSN Präsidium 6 6 
Fachausschussvorsitzende 7 7 
Bezirksvorsitzende 4 3 
Kreisvorsitzende 44 19 
Bezirk Braunschweig 169 34 
Bezirk Hannover 233 97 
Bezirk Lüneburg 143 33 
Bezirk Weser-Ems 259 97 
Gesamt  296 
 



Der Versammlungsleiter, Holger Timmermann, stellt dann fest, dass der Verbandstag  
gem. § 11, Abs. 2, Satz 1 der Satzung somit beschlussfähig ist. 
 
 
Top 10  Rechnungsjahr 2003 
 
10.1  Bericht der Kassenprüfer Rechnungsjahr 2003 
keine Wortmeldung  
 
10.2  Beschlussfassung über Entlastung des Präsidiums Rechnungsjahr 2003 
 
Herr Wilhelm Könemann beantragt die Entlastung des Gesamtpräsidiums für das 
Rechnungsjahr 2003 und bedankt sich gleichzeitig für die bisher geleistete Arbeit. 
 
Dem gesamten Präsidium, auch dem für das Rechnungsjahr 2003 zuständigen 
Vizepräsident Finanzen Klaus Ellrott, wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 
 
Top 11  Rechnungsjahr 2004 
 
11.1  Bericht der Kassenprüfer Rechnungsjahr 2004 
 
Christine Leifheit-Ketelhake, SC Hellas Einbeck, fragt an, was die separaten 
Berichte (Allgemeiner Bericht zur Kassenprüfung vom 08.01.2005, Seite 41 im 
Verbandstagsheft) beinhalten und warum sie nicht beigefügt worden sind.  
 
Markus Wien, komm. Vizepräsident Finanzen, erläutert dazu, dass die Prüfung 
stattgefunden hat und die Kassenprüfer über den gesamten Prüfungszeitraum 
Hinweise gegeben haben, wie das Rechnungswesen besser zu organisieren und 
welche Dokumentationsanforderungen besser wahrgenommen werden können. 
Die Kassenprüfer, aber auch das Präsidium haben übereinstimmend die Auffassung 
vertreten, einer breiten Verbandsöffentlichkeit diese Berichte nicht zugänglich zu 
machen, um damit auch Beschädigungen von Personen zu vermeiden.  
 
Auf Fritz Michlers Feststellung, dass man eigentlich keine Kassenprüfer benötigt, 
sondern einen Steuerberater bzw. Wirtschaftsprüfer beauftragen solle,  erklärt der 
komm. Vizepräsident Finanzen, Markus Wien, dass er es für eine gute und sinnvolle 
Verbandshygiene hält, wenn Kassenprüfer sporadisch das Tagesgeschäft 
überprüfen, ob das Geld im Sinne der Mitglieder ausgegeben worden ist. 
 
11.2  Beschlussfassung über Entlastung des Präsidiums Rechnungsjahr 2004 
 
Dem gesamten Präsidium, auch dem für das Rechnungsjahr 2004 zuständigen 
Vizepräsident Finanzen Klaus Ellrott, wird mit 5 Enthaltungen Entlastung erteilt. 
 
 
Top 12  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages / 

Finanzplanung 2005 
 
Der Haushaltsvoranschlag / Finanzplanung 2005 wird mit 2 Enthaltungen 
genehmigt 



Der Beisitzer, Christian Bendel, stellt fest, dass durch das verspätete Eintreffen eines 
Delegierten eines Vereins aus dem Bezirk Hannover nun ab TOP 13/14 299 
Stimmen stimmberechtigt sind. 
 
Top 13  Beschlussfassung über den Antrag 

Satzungsänderung/neue LSN Satzung   u n d  
Top 14  Beschlussfassung über eingegangene Anträge 
 
Folgende inhaltlich gleichlautende Anträge werden zusammengefasst: 
 
Antrag 6, vom Kreisschwimmverband Diepholz-Nienburg, Seite 102 und Antrag 1 
der SSG Münden-Reinhardshagen, Seite 154, beinhaltet den jährlichen Turnus des 
Verbandstages. 
 
Diese Anträge werden mit 57 Ja-Stimmen und 242 Nein-Stimmen abgelehnt. Es 
wird lt. Satzung beim zweijährigen Turnus des Verbandstages bleiben. 
 
Zusatzantrag der SSG Münden-Reinhardshagen, zu dem Antrag Nr. 1, Seite 154, 
beinhaltet die Streichung des Jahresrhythmus „Wahl des Präsidiums“ gem. § 17 b 
Abs. 3 der Satzung. 
 
Dieser Zusatzantrag wird von den Delegierten des Verbandstages mehrheitlich mit 
286 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen zugelassen. 
 
 
Der Zusatzantrag wird [durch den Antragsteller] dahingehend ergänzt, das § 18 C 
Abs. 2, Satz 2 der LSN Satzung, „Wahl der Fachausschussvorsitzenden“, gestrichen 
wird. 
 
Der Zusatzantrag wird ebenfalls mit 286 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen angenommen. 
 
Der Verbandstag beschließt  mit 286 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen, dass §§ 17 b, Abs. 3 und 18 C, Abs. 2, Satz 2 der Satzung gestrichen 
und die nachfolgenden Absätze entsprechend der Nummerierung aufrücken. 
 
Antrag Nr. 3, Kreisschwimmverband Diepholz-Nienburg, Seite 100, Streichung des 
Antrages – Beschlussfassung über den Antrag Satzungsänderung / neue LSN-
Satzung –  
 
Es wird mit 264 Ja-Stimmen, 25 Nein-Stimmen und 10 Enthaltungen beschlossen, 
den Top 13 sowie 14 abzusetzen und das Präsidium zu ermächtigen, ein Gremium 
aus Vertretern der Bezirke, Kreise und SSK einzusetzen, die Vorschläge der SSK zu 
überarbeiten und auf dem nächsten Verbandstag vorzulegen. 
 
 
 
 
Antrag des Kreisschwimmverbandes Hildesheim, Seite 162, beinhaltet die 
Wettkampfpassordnung des DSV 
 



Über die Beauftragung des Präsidiums sich gegenüber dem DSV dafür einzusetzen, 
die Regelung zur Registrierung und zur Jahreslizenz entsprechend anzupassen, 
stimmt der Verbandstag mit 148 Ja-Stimmen, 89 Nein-Stimmen und 10 
Enthaltungen  zu. 
 
Antrag vom Bezirksschwimmverband Weser-Ems, Seite 163, lautet, dass die 
Fachsparte Schwimmen des LSN jährlich am vom Norddeutschen Schwimmverband 
ausgerichteten Norddeutschen Jugendländervergleich mit einer Mannschaft 
teilnehmen sollte. 
 
Zu diesem Antrag äußert sich der komm. Fachausschussvorsitzende Schwimmen, 
Andreas Stefanowski, dass zukünftig wieder an dieser Veranstaltung teilgenommen 
wird. Er befindet es aber nicht für korrekt, dass der Verbandstag beschließt, an 
welchen Veranstaltungen z.B. Auswahlmannschaften, so auch Wasserball, 
teilnehmen sollen, es würde damit in die Hoheit der Fachausschüsse eingreifen. 
 
Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag vom Kreisschwimmverband Diepholz-Nienburg, Antrag 5, Seite 101, 
betrifft die Sperrung des Termins zum Verbandstag für jegliche Art von 
Wettkampfveranstaltungen 
 
Friedhelm Moormann gibt zu bedenken, dass es vor vielen Jahren diese Sperrung 
bereits gegeben hat und diese ca. 1995 wieder aufgehoben wurde. Diese Sperre gab 
es, um sicherzustellen, dass der Verbandstag gut besucht wurde. Es hat sich im 
Laufe der Jahre aber gezeigt, dass dadurch nicht mehr Mitglieder zum Verbandstag 
gereist sind. 
 
Der Antrag wird mit 236 Nein-Stimmen, 56 Ja-Stimmen und 7 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
Antrag vom SK Delphin Uelzen e.V. Seite 164, incl. Zusatzantrag, beinhaltet  die 
Änderung der Bereitstellung von finanziellen Fördermitteln für Kadermitglieder im 
LSN.  
 
Der Antrag wird von Jens-Uwe Sierck, SK Delphin Uelzen e.V., zurückgezogen, mit 
der Begründung, dass dieser zufriedenstellend von Andreas Stefanowski beantwortet 
worden ist. 
 
Antrag Nr. 7 des Kreisschwimmverband Diepholz-Nienburg, Seite 102, und der 
Antrag vom Bezirksschwimmverband Hannover e.V., Seite 161, beinhalten die 
Auflösung der Struktur- und Satzungskommission 
 
Der Antrag Nr. 7 des Kreisschwimmverbandes Diepholz-Nienburg, Seite 102, wird 
von Peer Schmidt zurückgezogen. 
 
 Der Antrag vom Bezirksschwimmverband Hannover wird aufrechterhalten. 
 
Durch zahlreiche Wortmeldungen wird ein für und wider der Struktur- und 
Satzungskommission diskutiert.  
 



Über den Antrag wird mit 159 Ja-Stimmen, 90 Nein-Stimmen und 13 Enthaltungen 
abgestimmt. Damit ist die Struktur- und Satzungskommission aufgelöst. 
 
Antrag der Struktur- und Satzungskommission, Seite 103 – 127, und Antrag des 
OIdenburger Schwimmvereins, Seite 128 – 152, sowie der Antrag des TuS 
Verden Seite 153 
 
Diese Anträge bedurften keiner Behandlung. Sie wurden durch den Beschluss der 
Versammlung, dem Antrag Nr.3 des Kreisschwimmverbandes Diepholz-Nienburg 
zuzustimmen, von der Tagesordnung genommen. 
 
 
 
Top 15  Wahlen  
 
Gewählt wird in offener Abstimmung. Geheime Abstimmung wird nicht beantragt.  
 
15.1  Präsidentin/Präsident 
 
Götz-Gero Moeller  - mit 286 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen                             
wieder gewählt  
 
15.2  Vizepräsidentin/Vizepräsident Finanzen 
 
Markus Wien – wird einstimmig als Vizepräsident Finanzen gewählt 
 
15.3  Vizepräsidentin/Vizepräsident Verwaltung 
 
Marlene Fahnemann – mit 292 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
wieder gewählt 
 
15.4  Vizepräsidentin/Vizepräsident Sport 
 
Wolfgang Kroker – wird mit 275 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
wieder gewählt 
 
Ausschüsse 
 
15.5  Fachausschussvorsitzende/r Schwimmen 
 
Andreas Stefanowski – wird mit 10 Enthaltungen gewählt 
 
15.6  Fachausschussvorsitzende/r Wasserball 
 
Holger Sonnenfeld – wird mit 3 Enthaltungen wieder gewählt 
 
15.7  Fachausschussvorsitzende/r Synchronschwimmen 
 
Erika Döhner – wird mit 1 Enthaltung wieder gewählt 
 
15.8 Fachausschussvorsitzende/r Wasserspringen 



 
Ingrid Hardt – wird einstimmig wieder gewählt 
 
15.9  Fachausschussvorsitzende/r Breiten-, Freizeit- u. Gesundheitssport 
 
Axel Emrich – wird einstimmig als Fachausschussvorsitzender Breiten-, Freizeit- u. 
Gesundheitsport gewählt 
 
15.10  Fachausschussvorsitzende/r Öffentlichkeitsarbeit 
 
Dieter Goltermann – wird einstimmig als Fachausschussvorsitzender 
Öffentlichkeitsarbeit gewählt 
 
15.11 und 15.12 entfallen, da die unter Top 13 zu beschließende 
Satzungsänderung von den Delegierten des LSN Verbandstages nicht 
beschlossen wurde. 
 
 
Top 16  Kassenprüferin/er 
 
Einstimmig werden als Kassenprüferin/er gewählt: 
 
Helga Eyssen, Wasserfreunde Holzminden 
Detlef Hammann, SC Hemmoor 
Frank Hörnschemeyer – TSG Burg Gretesch 
Klaus Beckmann – TSG Westerstede 
 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an, Frank Hörnschemeyer  und Klaus Beckmann in 
Abwesenheit. Sie hatten ihre Bereitschaft aber vorab erklärt. 
 
Top 17  Schiedsgericht 
 
Einstimmig werden als Schiedsgericht gewählt: 
 
Vorsitzender – Hans-Rudolf Walter  
Beisitzer – Jörg Behrens 
Beisitzer – Rolf Schadenberg  
Ersatzbeisitzer – Helmut Rode 
Ersatzbeisitzer – Gerhard Meyer  
 
Alle anwesenden Gewählten nehmen die Wahl an. Von den Nichtanwesenden liegen 
die Einverständniserklärungen vor. 
 
 
Top 18  Wahl eines Ortes für den Verbandstag 2007 
 
Es liegen für die Wahl des Ortes für den Verbandstag 2007 keine schriftlichen 
Bewerbungen vor. 
 
Der Delligser SC bewirbt sich für die Ausrichtung des Verbandstages 2007. Sodann 
wird der Bewerbung einstimmig zugestimmt. 



 
 
Top 19  Anfragen und Mitteilungen 
 
Michael Nölke fordert die Vereine auf, falls Unstimmigkeiten bei den 
Ausschreibungen von Landesmeisterschaften bestehen, diese doch schriftlich bei 
ihm oder Andreas Stefanowki einzureichen, dann kann in den Gremien 
gemeinschaftlich entschieden werden. 
 
Anschließend entwickelt sich eine rege Diskussion hinsichtlich der 
Landesmeisterschaft der Masters in Obernkirchen.  Es werden Organisation, 
Siegerehrung, Kampfrichter etc. bemängelt. Man einigt sich einvernehmlich, dass 
aus Fehlern gelernt wird und es nur noch besser werden kann. 
 
Rainer Meyer, Delligser SC, bedankt sich für die Wahl des Verbandstages in 
Delligsen und wünscht sich auch einen ruhigen, sachlichen und fairen Verbandstag 
2007. 
 
Holger Timmermann und Christian Bendel bedanken sich für die Aufmerksamkeit 
und das disziplinierte Verhalten aller Delegierten. 
 
Götz-Gero Moeller, bedankt sich im Namen aller Präsidiumsmitglieder und aller 
Fachausschussmitglieder für das ausgesprochene Vertrauen und verspricht, die 
Defizite, die genannt worden sind, anzugehen. Weiterhin dankt er dem 
Tagespräsidium, Holger Timmermann und Christian Bendel für die problemlos 
geleistete Arbeit. Des Weiteren richtet er seinen Dank an die 
Geschäftsstellenmitarbeiterinnen Ute Köbe und Sylvia Hellwig für die 
Protokollführung. 
 
Götz-Gero Moeller wünscht allen Delegierten eine gesunde Heimfahrt und schließt 
den 5. Verbandstag des LSN um 17.00 Uhr. 
 
 
 
gez. Holger Timmermann                                          gez. Sylvia Hellwig 
----------------------------------------------------- ------------------------------------------ 
Holger Timmermann, Versammlungsleiter Sylvia Hellwig, Protokollführerin 
 
 
gez. Christian Bendel                                                 gez. Ute Köbe 
------------------------------------------------------- ------------------------------------------ 
Christian Bendel, Beisitzer Ute Köbe, 2. Protokollführein 
 
 
Einsprüche gegen dieses Protokoll sind bis zum 26.09.2005 an die Geschäftsstelle 
des LSN, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover, Tel.: 0511-26 09 29-
0, Fax: 0511-26 09 29 – 15, E-Mail: gs@lsn-info.de zu richten. 
 
 
 
 



    


